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Haushalt 2024 

Die Haushaltslage des Verbandes war über das Berichtsjahr stabil und positiv. Zwar zeigt die Detailbe-

trachtung teils relevante Abweichungen des Ist vom Plan: Diese befinden sich jedoch ausgleichend sowohl 

auf der Einnahme- als auch auf der Ausgabenseite. In der stichtagsbezogenen Betrachtungsweise der 

Liquiditätsrechnung ergab sich am Jahresende ein Überschuss von 6.472 €.   

Am 31.12.2024 verfügte der Verband über liquide Mittel in Höhe von 76.318,71 €. Diese verteilten sich 

wie folgt auf die verschiedenen Banken und Konten: Girokonto Apotheker- & Ärztebank: 7.967,80 € | 

Girokonto DKB: 7.863.75 € | Handkasse: 298,31 € | Tagesgeldkonto DKB: 61.188,85 €. Weitere 8.960,90 € 

des Verbandsvermögens sind bei der DKB in Form von zwei Mietkautionskonten gebunden.  

Besonderheiten des Berichtsjahres 

Das Berichtsjahr ist durch Planüberschreitungen sowohl auf Einnahmen- als auch auf Ausgabenseite ge-

kennzeichnet. Diese bewegen sich angesichts des Umsatzvolumen von 600 Tsd. € bei 3,3 % (= 20 Tsd.€ 

Mehreinnahmen), bzw. 2.3 % (= 13 Tsd. € Mehrausgaben). 

Maßgeblich dafür war das große Interesse an den BMVZ-Veranstaltungen des Berichtsjahres. Insbeson-

dere bei den mitgliederexklusiven Fortbildungen lag die Teilnehmerzahl über den Erwartungen. Beim Kon-

gress im September konnte ein Rekord bezüglich der Ausstellereinnahmen verbucht werden.  

Im Gesamten ist zudem auf die beständige Inflation und die allgemeine Kostensteigerung gerade im Kon-

text der Veranstaltungsdurchführung hinzuweisen. Umstände, denen das BMVZ-Team mit einem hohen 

Maß an Engagement und Kreativität trotzen konnte. Sichtbarer Ausdruck ist die zu allgemeinen Preisent-

wicklung gegenläufige Reduktion der Ausgaben für Dienstleistungen zwischen 2022 und 2024 im Veran-

staltungskontext um mehr als 50 %. Nicht in Anspruch genommene Dienstleistungen wurden in aller Regel 

kostenneutral durch Eigenleistungen der Mitarbeiter und/oder Konzeptanpassungen kompensiert.     

Detailerläuterungen | siehe die Haushaltsübersicht auf Seite 2 

Beim Beitragsaufkommen (Zeile 1) lagen Plan und Ist eng beieinander. Zwar spiegelt sich die allgemein 

schwierige wirtschaftliche Lage auch 2024 in einer leicht erhöhten Zahl an Kündigungen. Finanziell 

konnten diese allerdings durch das beständige Interesse an Neumitgliedschaften ausgeglichen werden.  

Der Personalkostenansatz (Zeile 6) wurde um 4,6 % überschritten. Nach den wirtschaftlich unwägbaren 

Coronajahren wurde die stabil gute Einnahmesituation im Berichtsjahr genutzt, um bis dato zurück-

gestellte Anpassungen bei den Mitarbeitergehältern nachzuholen.  

Ausgabenseitig werden die Folgen der fortschreitenden Digitalisierung positiv sichtbar. Verringerte Porto-

kosten (Zeile 7) verbinden sich dabei mit reduzierten Druckkosten (Zeile 8) und vergleichsweise niedrigen 

Materialaufwendungen (Zeile 9) zu relevanten Minderausgaben.  

Höhere Ausgaben als geplant, gab es dagegen bei Aufwendungen für Reisekosten (Zeile 13) infolge einer 

strategisch gesteigerten Vor-Ort-Präsenz von Team und Vorstand. Anderseits ist auf die Minderauf-

wendungen bei Honoraren (Zeile 14) zu verweisen, die auch dadurch bedingt ist, dass die allen Vorstanden 

zustehende Ehrenamtspauschale nicht abgerufen wurde.   

Augenfällig ist zudem die Ausgabensteigerung im Bereich der betreuenden Beratung (Zeile 11). Wie 

bereits bei der  MV im September 2024 mitgeteilt, ist hierfür der im Berichtsjahr erfolgte Wechsel des den 

Verband begleitenden Steuerbüros und der damit einhergehende erhöhte Betreuungsaufwand, der 

wegen notwendiger Nacherklärungen auch im Jahr 2025 noch erhöht bleibt, ursächlich. 

Als Sonderausgabe (Zeile 16) ist zudem auf die sich auf ein BMVZ-Projekt des Jahres 2020 beziehende 

Rückforderung der Lottomittelstelle des Landes Brandenburg in Höhe von 1.661 € zu verweisen. Über die 

Hintergründe wurde die Mitgliederversammlung des Jahres 2024 ausführlich informiert.   
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Haushaltsübersicht | Hinweis zur gewählten Darstellung 

Die vorliegende Haushaltsübersicht stellt eine stichtagsbezogene 

Liquiditätsrechnung für den Zeitraum 01.01. – 31.12.2024 dar. Diese 

ist geeignet zum Vergleich des von der Mitgliederversammlung des 

Jahres 2023 beschlossenen Haushaltsplans mit den tatsächlichen 

Zahlen. Die EÜR kann bei Interesse von Mitgliedern in der BMVZ-

Geschäftsstelle eingesehen werden. 

 

 

 

 




